
I 
ndesministerium für Familie, 

ugpzd und Konsumentenschutz 
Sektion III 

35 1000/39-111/5/84 

An das 
Präsidium des Nationalrates 

1010 Wi e n 

3/5(V - gLf I ti6 
A-JOJ5 Wien, Schubertring 14 

Postfach JO 

Telefon 5325 04-6 

Durchwahl 

Sachbearbeiter: 

ORat Mag. Novoszel 

Betrifft: Entwurf eines Bundesgesetzes, mit dem das 
Zolltarifgesetz 1958 geändert wird (14. Zolltarif­
gesetznovelle) 

Bezug: Schreiben des Bundesministeriums für Finanzen vom 
17.7.1984, ZT-100/4-111/7/84 

Das Bundesministerium für Familie, Jugend und Konsumenten­

schutz übermittelt 25 Ausfertigungen seiner Äußerung zu 

dem oben bezeichneten Gesetzesentwurf. 

Für 
der 

16.8.1984 

Für den Bundesminister: 

ENT 
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Bundesministerium für Familie, 
Jugend und Konsumentenschutz 

Sektion 111 

35 1000/39-111/5/84 

An das 
Bundesministerium für 
Finanzen 

Himmelpfortgasse 9 
1011 Wi e n 

A-1015 Wien, Schubertring 14 

Postfach 10 

1e1e/on 53 25 04-6 

Durchwahl 

Sachbearbeiter: 

ORat Mag. Novoszel 

Betrifft: Entwurf eines Bundesgesetzes, mit dem das 
Zolltarifgesetz 1958 geändert wird (14. Zolltarif­
gesetznovelle) 

Bezug: Schreiben des Bundesministeriums für Finanzen vom 
17.7.1984, ZT-100/4-111/7/84 

Gegen den bezeichneten Gesetzesentwurf besteht kein Einwand. 

Die vom Bundesministerium für Familie, Jugend und Konsumenten­

schutz wahrzunehmenden Bundesinteressen werden dadurch nicht 

berührt. 

Es wird bemerkt, daß 25 Ablichtungen der Stellungnahme dem 

Präsidium des Nationalrates zugeleitet werden. 

Für 
der 

16.8.1984 

Für den Bundesminister: 

ENT 
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